
 
Pfarrei St. Nikolaus, 63512 Hainburg, Kirchstr. 10, Tel 06182 4320 
E-Mail: pfarrei.nikolaus.hainburg@bistum-mainz.de 

Dieser Kirchenzettel gilt vom 07.12.2025 bis zum 21.12.2025 

Nr. 13      2. Adventssonntag 07.12.2025 
 

 

Samstag, 06. Dezember 
18:00      Feierliches Hochamt zum Patrozinium 

Predigt: Pfarrer Thomas Weiß 
musikalische Gestaltung: Cantiamo 
 

Anschließend Dankeschön-Abend im Pfarrsaal 
 

Sonntag, 07. Dezember       
08:00 
10:30 

ERW8-Gottesdienst St. Gabriel 
Hochamt in St. Wendelinus 

 

 

Seniorennachmittag im Advent 
Eine herzliche Einladung zu unserem Advents-
Seniorennachmittag am Mittwoch, 10. Dezember, um  
15 Uhr im Pfarrsaal. 
Ein Mandolinen-Orchester wird den Nachmittag musikalisch 
umrahmen. Wir freuen uns, einen geselligen und 
besinnlichen Nachmittag mit Ihnen verbringen zu können! 
Den Unkostenbeitrag von 5 Euro (Kaffee, Kuchen, Wasser) 
bitten wir, am Eingang bereit zu halten. Danke! 
 

Kolping-Gedenktag 
Die Kolpingfamilie lädt zum Gedenktag am Sonntag,  
14. Dezember, herzlich ein. 
Nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr trifft sich die 
Kolpingsfamilie zum geselligen Beisammensein in den 
Räumen des Heimatvereins. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

Einladung zur Eucharistiefeier mit Krankensalbung am 
Dienstag, 16. Dezember, 19:00 Uhr St. Nikolauskirche. 
 

Beichtzeiten im Advent bei Pfarrer Thomas Weiß 
Dienstag, 16. Dezember von 20:00 Uhr – 21:00 Uhr 
Mittwoch, 17. Dezember von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Donnerstag, 18. Dezember von 20:00 Uhr – 21:00 Uhr 
 

Die Friedenslichtkerzen sind ab Dienstag, 16.12.2025 nach 
den Gottesdiensten oder im Pfarrbüro zu den Öffnungszeiten 
erhältlich. Eine Kerze kostet 3 Euro. 
 

„Tröstliche Gedanken in adventlicher Zeit“ 
Herzliche Einladung zum Lichtergottesdienst am 12.12. um 
19 Uhr in St. Nikolaus mit Texten von Paul Weismantel. 
Das Frauen-Begegnungsgruppen-Team  
Der 2. Lichtergottesdienst ist am 19.12. um 19 Uhr in St. 
Nikolaus. 
 

Kleine Hände – große Lieder:  
Wir laden euch herzlich zu einem fröhlichen Bastel- und 
Singnachmittag im Pfarrsaal ein. Gemeinsam wollen wir rund 
um das Thema Tannenbaum kreativ werden und einen 
gemütlichen Nachtmittag miteinander verbringen.  
 

Montag: 15.12. von 16:30-17:30 Uhr im Pfarrsaal für 
Kindern von ca. 2-4 Jahren mit Eltern.  
 

Wir freuen uns auf euch! Carina Bauer & Melanie Belle-Buhl 
 

Mittelpunkt-Laden 
Der Mittelpunkt-Laden ist vom 19.12.2025 – 12.01.2026 
geschlossen 
 

Bitte beachten: Der Redaktionsschluss für den  
nächsten Kirchenzettel ist Samstag der 13.12.2025 
 

Der nächste Kirchenzettel gilt vom 21.12.25 – 11.01.26 
 

Adventsgruß des Bischofs 
 

Liebe Geschwister im Glauben,  
 

was bedeutet es, mit Gott zu leben?  
Und was bedeutet es, ohne Gott zu leben? 
Können Sie diese Fragen für sich persönlich 
beantworten? 
 

Diese Kernfragen haben mich nicht nur in der letzten Herbst-
Vollversammlung der deutschen Bischöfe intensiv beschäftigt, auch 
im Bistum Mainz, in unseren Gemeinden und vielleicht in kleineren 
Kreisen mit Familie, Freundinnen und Freunden sprechen wir 
darüber, welche Rolle der Glaube in unserer Zeit spielt. 
 

Viele Menschen Fragen nicht mehr nach Gott, weil sie ihre Sinn- 
und Lebensfragen längst anders beantworten und verorten. In einer 
Welt voller Angebote, Ideale und unterschiedlicher Lebensstile 
genügt es möglicherweise nicht mehr, uns nur auf unsere Tradition 
zu berufen oder ausschließlich von Menschenfreundlichkeit zu 
predigen. Dass Christinnen und Christen für Frieden, Nachhaltigkeit 
und Solidarität eintreten, ist wichtig, es ist aber zunächst kein 
Alleinstellungsmerkmal. Die entscheidende Frage bleibt daher 
bestehen: Was bedeutet es, mit Gott zu leben? Was würde fehlen, 
wenn Gott keine Rolle mehr spielt?  
 

Diese Fragen sind nicht theoretischer, sondern existenzieller Natur. 
Sie sind nicht nostalgisch, sondern zukunftsweisend und sie 
können nur persönlich beantwortet werden. Der Glaube ist keine 
bloße Moralbotschaft und kein kulturelles Angebot unter vielen. Er 
nimmt seinen Ursprung in einem Gott, der auf Menschen zugeht, 
sie anspricht und sie nicht vereinnahmt.  
 

Mit dem ersten Advent beginnt nicht nur ein neues Kirchenjahr, 
sondern wir treten zugleich in die Schlussphase des Heiligen 
Jahres der Hoffnung ein. Hoffnung ist kein Gefühl, das man an- und 
abschalten kann, sondern eine Haltung, die sich auch in einer 
Gesellschaft bewähren muss, in der Religion nicht mehr 
selbstverständlich dazugehört.  
 

In einer Zeit weltweiter Krisen wächst vielleicht der Wunsch, sich 
nur an das spontan Machbare zu halten. Und doch begegne ich 
auch außerhalb kirchlicher Räume einer anderen Hoffnung und 
auch Sehnsucht: Menschen wollen nicht nur „funktionieren“, 
sondern verstanden, begleitet und beheimatet sein. Sie wollen 
davon erzählen, welche Herausforderungen sie gemeistert, welche 
Hindernisse sie überwunden haben, was ihnen Halt gibt und was 
sie trägt. Als Kirchen sind wir nicht einfach Anbieter von 
Dienstleistungen und Angeboten unter vielen, sondern Zeuginnen 
und Zeugen einer Hoffnung, von der wir erzählen und die wir zu 
Sprache bringen können.  
 

In vielen Begegnungen durfte ich erleben, wie lebendig Glaube und 
Lebensgeschichten mit Gott sein können: in den pastoralen 
Räumen, in der Katechese, im caritativen Engagement, in neuen 
Formen geistlicher Gemeinschaft, im synodalen Miteinander und in 
ökumenischer Verbundenheit. 
Der Advent erinnert uns daran, dass Gott im Kleinen beginnt. Er 
kommt nicht spektakulär, sondern im Konkreten, in der Stille, im 
Unfertigen und Gebrochenen – in den Geschichten von Menschen. 
Wir müssen nicht alles wissen und lösen, aber wir verfügen über 
Sprache und Zeichen, Gebete und Haltungen, die das eigene 
Leben deuten können. Nicht indem wir unsere Sprache anderen 
aufdrängen, sondern indem wir Räume eröffnen, in denen Gott 
hörbar und erfahrbar wird.  
 

Ich danke allen, die sich in unseren Gemeinden, Einrichtungen und 
Netzwerken mit Ausdauer, Glauben und Geduld engagieren – oft 
unter schwierigen Bedingungen. Ihre Präsenz, Ihr Gebet, Ihr 
Zuhören und Ihre Sprache sind kein Beiwerk, sondern Teil einer 
Sendung, Hoffnung zu bezeugen in einer Zeit, in der vieles 
unsicher geworden ist.  
 

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine gesegnete Adventszeit, reich 
an Räumen, in denen hör- und erfahrbar wird, was ein Leben mit 
Gott bedeuten kann. Christus, der kommt, ist kein vergangenes 
Ereignis und kein abstraktes Ideal, sondern er ist die Quelle der 
Hoffnung, die wir brauchen und weitergeben. 
 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 
  

Ihr 

 
Bischof von Mainz 



Montag, 08. Dezember                   Empfängnis Mariens               
14:00 
19:00     

Rosenkranzgebet in der Kirche 
Hochamt in St. Wendelinus 

 

Dienstag, 09. Dezember                            Hl. Johannes 
18:25 
19:00 

Rosenkranzgebet 
Rorateamt mit den Kommunionkindern  
in St. Nikolaus 
 

Amt für Hans Steidl u. Hermann Heinz u. alle verst. der Fam. 
Steidl u. Heinz u. Kordula Krüger; zum Jahrged. für Brigitte 
Schöpf;  
 

Mittwoch, 10. Dezember           u. Liebe Frau v. Loreto 
09:00 
15:00 

Eucharistiefeier in St. Wendelinus 
Senioren Weihnachtsfeier im Pfarrsaal 
 

Donnerstag, 11. Dezember                        Hl. Damasus I. 
  18:25     Rosenkranzgebet 
  19:00     Rorateamt in St. Nikolaus 

 

Amt für Gabriele Schnatz; für Josef u. Rosina Klement, Fritz u. 
Margarete Wöber u. Sohn Kurt; für Rosa u. Adolf Rohe u. alle leb. 
u. verst. Angeh.; für Hedwig u. Herbert Wemelka u. alle leb. u. 
verst. Angeh.; 
 

Freitag, 12. Dezember          u. Liebe Frau v. Guadalupe 
09:00 
10:30 
 
 

16:00 
19:00 

Eucharistiefeier in St. Wendelinus 
Haus- und Krankenkommunion 
 

Das Pfarrbüro ist am Nachmittag geschlossen 
 

Probe Krippenspiel in der Kirche 
Lichtergottesdienst in St. Nikolaus 
vorbereitet von der Frauen-Begegnungsgruppe 
anschließend gemütliches Beisammensein bei 
Tee und Gebäck im Übungsraum der Kirche 

  

Samstag, 13. Dezember                   Hl. Luzia, Hl. Odilia 
18:00                                                                                  Vorabendmesse in St. Wendelinus 
 

Sonntag, 14. Dezember   3. Adventssonntag (Gaudete) 
10:30 
 

Hochamt in St. Nikolaus m. Kolping-Gedenktag  
Im Anschluss des Gottesdienstes werden 
wieder fair gehandelte Produkte verkauft. 
 

Montag, 15. Dezember                     
 14:00 
 19:00      

  Rosenkranzgebet in der Kirche 
  Eucharistiefeier in St. Wendelinus 

 

Dienstag, 16. Dezember    
 15:15      Kommunionkinder Adventsfeier 
                mit dem Herbergsbild im Pfarrsaal 
 18:25      Rosenkranzgebet 
 19:00      Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
                 in St. Nikolaus 
 

Amt für Franz u. Anna Vogel geb. Kalb; für Lina Sommer u. verst. 
Angeh.; für die lieben Verstorbenen der Kanalstraße u. Ursula 
Werner;  
 

 20-21      Beichtgelegenheit bei Pfarrer Thomas Weiß 
 

Mittwoch, 17. Dezember                                   Lazarus 
 09:00 
 15-16   

 Eucharistiefeier in St. Wendelinus 
 Beichtgelegenheit bei Pfarrer Thomas Weiß 
   

Donnerstag, 18. Dezember                           
 18:25     Rosenkranzgebet 
 19:00     Rorateamt in St. Nikolaus 
 

1. Seelenamt für Frau Hildegard Koch   

Amt für Helmut Vollert, Eltern u. Schwiegereltern; zum Jahrged. für 
Otto Raab leb. u. verst. Angeh.; in einem besonderen Anliegen; für 
Josef u. Erna Ricker; für die Leb. u. Verst. der Fam. Brauneis u. 
Schöpf, Kardinal Toppo, Bischöfe Padilla u. Luwanga, Pfr. Psurek 
u. in einem besonderen Anliegen;   
 

 20-21     Beichtgelegenheit bei Pfarrer Thomas Weiß 
 

Freitag, 19. Dezember     
 09:00 
 19:00 

Eucharistiefeier in St. Wendelinus 
Lichtergottesdienst „Meine Seele Dank u. Singe 
in St. Nikolaus 

Samstag, 20. Dezember                                
18:00      Vorabendmesse in St. Nikolaus 
 

Amt für Fam. Will u. Hechler leb. u. verst. Angeh.; für Richard 
Becker leb. u. verst. Angeh.; für Adam Bonifer u. alle leb. u. verst. 
Angeh. der Fam. Bonifer, Huth u. Will; für Arnold Merget anlässlich 
seines 95. Geburtstags u. alle leb. u. verst. Angeh.; für die Leb. u. 
Verst. des Jahrgangs 1930/1931; zum Jahrged. für Agnes u. 
Herbert Fait u. Emilie u. Eduard Jaschik leb. u. verst. Angeh., für 
die leb. u. verst. der Fam. Fischer, Kempf u. Austen; im Gedenken 
an Barbara Hoboth; für Karl Rohe, Emma u. Karl Heinz, Kordula 
Krüger, Hermann Heinz u. Hans Steidl u. verst. Angeh; für die Fam. 
Köhler, Jurka u. Rohe sowie verst. Freunde; für Inge, Alfred u. Berti 
Müller, Claus u. Wolfgang Gutmann, Geistl. Rat Pfr. Paul Nieder; 
für die Leb. u. Verst. der Fam. Bambeck, Klug, Jordan, Krammig, 
Merget, Strohlein u. Martin-Gamo;  
 

Sonntag, 21. Dezember                     4. Adventssonntag 
 10:30     Hochamt in St. Wendelinus 
 14-17     Herbergsbild im Paradies 
 

Die Bücherei ist zwischen den Jahren geschlossen. Letzte 
Ausleihe im alten Jahr ist am Sonntag, 21. Dezember 2025.  
Die erste Ausleihe in 2026 ist am Sonntag, 4. Januar.  
Das Büchereiteam wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr. 
 

„Der Übergang“ – Unser neuer gemeinsamer Pfarrbrief 
Liebe Gemeinde von St. Nikolaus,  
ein weiterer wichtiger Schritt auf unserem gemeinsamen 
Weg zur neuen Pfarrei im Jahr 2028 steht bevor:  
Ab dem 11. Januar 2026 erscheint unser neuer Pfarrbrief 
„Der Übergang“.  Er begleitet uns in den kommenden Jahren 
und führt die bisherigen Mitteilungsblätter der einzelnen 
Kirchorte nach und nach zusammen.  Damit löst der neue 
Gemeindebrief „Der Übergang“ auch unseren altbekannten 
Krotzenburger Kirchenzettel ab, der uns so lange Jahre treu 
begleitet hat. Mit „Der Übergang“ wachsen wir im 
Pastoralraumweiter zusammen - die Gemeinden St. 
Wendelinus Hainstadt, St. Marien Seligenstadt, St. 
Margareta Froschhausen, St. Wendelinus Zellhausen, St. 
Kilian Mainflingen und nun auch unsere Pfarrei St. Nikolaus 
Klein-Krotzenburg mit der Liebfrauenheide.  
 

Die Räte unserer Pfarrei tragen dieses Anliegen mit.  
Schritt für Schritt werden wir zu einer gemeinsamen Pfarrei, 
die am 1. Januar 2028 offiziell errichtet werden wird. 
Im neuen Pfarrbrief „Der Übergang“ finden Sie alle wichtigen 
Informationen zu Gottesdiensten, Veranstaltungen und 
Angeboten der einzelnen Kirchorte.  
Nutzen Sie gerne die Gelegenheit, auch einmal das 
Programm und die Veranstaltungen der anderen Gemeinden 
kennen zu lernen. So werden wir uns als Kirche im 
Pastoralraum Mainbogen vertrauter und können entdecken, 
wie vielfältig und wie lebendig unser gemeinsames 
kirchliches Leben bereits heute schon ist. (Es lohnt sich!) 
Natürlich bedeutet dieser Übergang zum „Der Übergang“ für 
alle auch eine Veränderung. Gewohntes verändert sich, 
manches fühlt sich zunächst ungewohnt an. Doch dieser 
Schritt ist notwendig, damit wir unsere Kräfte bündeln und 
eine starke Pfarrei für die Zukunft gestalten können.  
Von Herzen bitte ich Sie alle: Gehen wir diesen Weg 
gemeinsam – mit Mut, Vertrauen und Offenheit.  
Nutzen wir das Neue, als Chance.  
Wenn Sie Anregungen oder konstruktive Kritik haben, 
melden Sie sich gerne bei petra.licht@bistum-mainz.de oder 
telefonisch im Pfarramt Hainstadt unter 06182 4319. 
 

Liebe Gemeinde von St. Nikolaus,  
selbst wenn es am Anfang an der ein oder anderen Stelle 
auch noch etwas hakt, gilt dennoch: Nur gemeinsam mit 
allen schaffen wir einen guten Übergang in eine neue 
lebendige Pfarrei.  Wir zählen auf Ihr Mittun und danken 
Ihnen dafür - an dieser Stelle - schon von Herzen.  
Bleiben Sie alle behütet, Ihr Pfarrer Thomas Weiß 
 

 



 

Sternsingeraktion 2026 

Liebe Mädchen, liebe Jungen!           
Die nächste Sternsingeraktion  
steht wieder bevor.  
Das diesjährige Leitwort heißt  
„Schule statt Fabrik –  
Sternsingen gegen Kinderarbeit“.  
Wer gerne bei der Sternsingeraktion 
 in unserer Gemeinde am Samstag, den 10. Januar 2026 
mitmachen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro (Tel. 4320) 
oder trage sich bis 26. Dezember 2025 in die Liste in der 
Sakristei ein. Einkleidung und Probe sind am Mittwoch, 
den 07. Januar 2026 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal, der 
Aussendungsgottesdienst ist am Samstag, den 10. Januar 
2026 um 9.00 Uhr in der Kirche. 
Die Besuche in den Kindertagesstätten, im Simeonstift und 
im Rathaus finden statt am Donnerstag, den 08. Januar 
2026.  
 

Bitte beteiligt Euch an dieser großartigen Aktion von Kindern 
für Kinder. Wir freuen uns auf Euch!   
Der Vorbereitungskreis 
 

Firmkurs 2026  
Am Samstag, den 20. Juni '26 wird Bischof Peter Kohlgraf in 
St. Wendelinus das Firmsakrament spenden. Der Infoabend 
für die Firmbewerber/innen findet am Dienstag, den 3. 
Februar um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum von St. 
Wendelinus, Kirchplatz 3 statt. Alle Jugendlichen des 
Schuljahrgangs 2010/2011 erhalten vor Weihnachten eine 
schriftliche Einladung zu diesem Treffen. Sollte jemand nicht 
angeschrieben worden sein, melde er sich bitte im Pfarrbüro. 
Das Pastoralteam in Hainburg 
 

Hinweis: Der schmackhafte Pilgerschmaus und das 
Magenbrot ist auch weiterhin im Pfarrbüro erhältlich.  
200g Dose Preis 3,80 € und Magenbrot 4,00 €. 
 


